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Herren Verbandsliga

TTV Heidelberg : TTG Kleinsteinbach/Singen II 
Samstag, 23.10.2021, 18:30 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga für die TTG 
Kleinsteinbach/Singen II

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TTG Kleinsteinbach/Singen II, als Kevin
Valentin das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTV Heidelberg
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga musste der Gastverein in seinem 4.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Kevin Valentin, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Schmidt / Aengenheister eine Vier-Satz-Niederlage gegen Rosenow /
Rajkovaca kassierten. Es dauerte eine Weile, bis Zhou / Bordowski ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Valentin / Mößner quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Galic / Huber waren dann
Hofmann / Ackermann, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:
3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonathan Rosenow wurden
anschließend Fabian Zhou ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Die richtige Taktik fehlte wenig später
Björn Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kevin Valentin ab dem ersten Ballwechsel.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Martin
Hofmann bekam seinen Gegner Ilija Rajkovaca beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Felix Ackermann
gegen Patrick Mößner hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Julian Aengenheister überzeugte in der Begegnung gegen Ramon Huber, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Markus Bordowski bekam wenig später seinen Gegner Andreas Galic wiederum
beim deutlichen 2:11, 3:11, 5:11 nie in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8.
Wenige Chancen hatte Fabian Zhou beim 9:11, 6:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Kevin
Valentin. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TTV Heidelberg nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den FC Lohrbach am 24.10.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der
TTG Kleinsteinbach/Singen II wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTV Ettlingen II am 21.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTV Heidelberg

Doppel: Schmidt / Aengenheister (0), Zhou / Bordowski (0), Hofmann / Ackermann (0) 
Einzel: F. Zhou (0), B. Schmidt (0), M. Hofmann (0), F. Ackermann (0), J. Aengenheister (1), M.
Bordowski (0) 

 TTG Kleinsteinbach/Singen II
Doppel: Valentin / Mößner (1), Rosenow / Rajkovaca (1), Galic / Huber (1) 
Einzel: K. Valentin (2), J. Rosenow (1), P. Mößner (1), I. Rajkovaca (1), A. Galic (1), R. Huber (0)
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